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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV 1861 Nördlingen : SV 1947 Holzheim 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

TSV 1861 Nördlingen stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) auf

Auch dank der ungeschlagenen Hock und Kirschner konnte der TSV 1861 Nördlingen das Heimspiel
gegen den SV 1947 Holzheim in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) mit 9:4 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Marcel Kirschner den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:1-Erfolg von Hock / Schröppel gegen Fischer /
Wilhelm ging nur Satz 1 verloren. Wenig Gegenwehr leisteten dagegen anschließend Svendsen /
Tran bei ihrem 0:3 gegen Krist / Schmid. Kirschner / Liebl hatten im Doppel gegen Kerl / Schaller am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Andre Hock
hatte derweil seinen Gegner Achim Krist beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Einen Zähler für das Team verpasste Tim Schröppel bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Sascha Fischer. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Auf dem falschen Fuß erwischte Sven Svendsen seinen
Gegner Helmut Kerle beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln.
Die richtige Taktik hatte Marcel Kirschner beim Erfolg in drei Sätzen gegen Jürgen Schmid von
Beginn an. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Tobias Liebl gelang es, Sinisa Wilhelm im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bei der 1:3-Niederlage gegen Christian
Schaller hatte Nhan Tran nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TSV 1861 Nördlingen und des SV 1947 Holzheim in die Box. Recht kurzen
Prozess machte dann wiederum Andre Hock beim 3:0 mit Sascha Fischer. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Tim Schröppel seinem Gegner Achim Krist letztlich
beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Mit nur einem Satzverlust ging Sven Svendsen gegen Jürgen Schmid durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4.
Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Marcel Kirschner anschließend gegen Helmut Kerle. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1861 Nördlingen am 09.12.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die DJK Augsburg-Nord, während der SV 1947 Holzheim am 10.12.2022 gegen den TV 1862
Dillingen IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1861 Nördlingen

Doppel: Hock / Schröppel 1:0, Svendsen / Tran 0:1, Kirschner / Liebl 1:0 
Einzel: A. Hock 2:0, T. Schröppel 0:2, S. Svendsen 2:0, M. Kirschner 2:0, T. Liebl 1:0, N. Tran 0:1 

 SV 1947 Holzheim
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Doppel: Krist / Schmid 1:0, Fischer / Wilhelm 0:1, Kerle / Schaller 0:1 
Einzel: S. Fischer 1:1, A. Krist 1:1, J. Schmid 0:2, H. Kerle 0:2, C. Schaller 1:0, S. Wilhelm 0:1


